
Psychiatrisches Zentrum Nordbaden
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Merkblatt für
PZN-Besucher mit Hunden

Verantwortung übernehmen

Verhalten anpassen

Verständnis zeigen

Verhalten anpassen - Verständnis zeigen

Im Park des Psychiatrischen Zentrums Nordbaden sollen 
sich alle Menschen wohl fühlen. Wir bitten daher alle 
Besucher_innen mit Hunden um besondere Rücksicht:

Leinenpflicht für Hunde besteht im ganzen 
Park: Hundehalter_innen, die eine ausrollbare 
Leine benutzen, müssen sicher stellen, dass 
ihr Hund beim Zusammentreffen mit Menschen 

gehorcht und bei Fuß geht. So wird die Angst auf ein 
erträgliches Maß reduziert.

Hundekot gehört nicht auf ein Klinik-
gelände: Wir haben an allen Eingängen 
Entsorgungsbehälter mit Kotbeuteln 
aufgestellt. Nehmen Sie sich bitte beim 
Betreten des Parks einen Beutel mit. 
Macht Ihr Hund einen Haufen können 
Sie den aufnehmen. Den geschlossenen 
Beutel werfen Sie bitte nur in 

einen der vorgesehenen Dog-Stations-Behälter. 
Hundekot ist „Fäkal-Abfall“ und muss getrennt 
entsorgt werden.

Wir bauen auf Ihr Verständnis und 
Ihre Mitarbeit. Es kommt auf das vorbildiche 
Verhalten jedes Einzelnen an. Vielen Dank!

Sie haben Fragen, Anregungen oder Kritik?

Dann wenden Sie sich bitte an:
Susann Roßberg
Leiterin Unternehmenskommunikation 
Telefon: 06222 55-2022 oder
E-Mail: susann.rossberg@pzn-wiesloch.de

Verantwortung übernehmen 

Ein Unternehmen der         Gruppe Baden-Württemberg

Entsorgungs-Station

So finden Sie sich im PZN-Gelände zurecht...

Unsere Hundekot-Entsorgungsstationen  
sind im Plan so gekennzeichnet.



Sehr geehrte Hundehalter_innen,

herzlich willkommen beim Spaziergang auf dem PZN- 
Klinikgelände! Wir freuen uns über alle Besucher_innen, 
die unseren 100 Hektar großen Park zur Erholung, zum  
Spazierengehen und Joggen, zum Spielen und Frische-
Luft-Schnappen nutzen.

Mit Ihrem Hund beleben Sie unseren Park. Sie haben 
allerdings auch besondere Pflichten, auf die wir Sie 
hinweisen möchten. 

Der Park gehört dem Psychiatrischen Zentrum Nordba-
den (PZN) und ist Privatgelände: Für Ihren Hund besteht 
auf dem gesamten Gelände Leinenpflicht. Das Gelände 
erstreckt sich von der südlichen Zufahrt bis in den Norden 
inklusive des Friedhofes, auch auf die nördlichen Wiesen 
zum Friedhof hin sowie von der Heidelberger Straße im 
Westen bis zum Bannholzweg im Osten. Den Umfang  
sehen Sie auf dem Lageplan auf der Rückseite des Flyers.

Hunde dürfen auf unserem Gelände keine Menschen äng-
stigen, andere Tiere jagen oder Sachschaden anrichten.

Als Hundehalter_in haben Sie die Reinigungspflicht, wenn Ihr 
Hund einen Haufen „hinterlässt“. Geeignete Abfallbeutel 
und Abfallbehälter finden Sie an verschiedenen Stellen im 
Park. Bitte nehmen Sie diese Pflicht ernst, Hundekot kann 
zu ernsten Krankheiten führen.

Wir bedanken uns bei den verantwortungsbewussten Hunde-
halter_innen für ihr rücksichtsvolles, umsichtiges Verhal-
ten und sehen Sie gern wieder bei uns auf dem Klinikge-
lände.

Ihr

Vincent Karfus
Stv. Geschäftsführer
Psychiatrisches Zentrum Nordbaden

Verhaltensregeln für Halter_in und Hunde

Frei laufende Hunde bereiten auf dem Klinikgelände des 
PZN leider immer wieder Probleme. Wir haben deswegen 
Verhaltensregeln aufgestellt und diese in unserer Haus-
ordnung verankert:

Manche Hundehalter_innen lassen ihre Hunde frei 
laufen. Hunde rennen und springen gerne. Aber viele 
Hunde reagieren nicht auf Rufe der Halter_in.

Das Klinikgelände ist primär ein Ort für Patient_innen. 
Auch Besucher_innen und Mitarbeiter_innen dürfen 
den Park gerne nutzen. Immer wieder fühlen sich 
Menschen jedoch durch frei laufende Hunde bedrängt 
und sind verängstigt. Aussagen wie: „Der tut nichts, 
er will nur spielen“, helfen da leider nicht weiter.

Unerzogene Hunde jagen und reißen auf unserem Ge-
lände Wildkaninchen und Vögel oder zerwühlen oder 
zerstören unsere Parkanlage und Blumenbeete. Das 
kann nicht passieren, wenn Ihr Hund angeleint ist.

Als Krankenhaus haben wir strenge Hygienevorgaben 
zu beachten. Infektiöse Krankheiten können über 
den Hundekot auf den Menschen übertragen werden. 
Patient_innen tragen den Kot direkt in die Klinikräu-
me. Insbesondere für ältere und abwehrgeschwächte 
 Patient_innen sind Bakterien, Viren und Eier von 
Spul- und Bandwürmern eine echte Bedrohung.

Niemand tritt gerne 
bei der Gartenarbeit in 
Hundehaufen, auch nicht 
unsere Mitarbeite_innen 
der Anlagenpflege. Der 
Verkotung des Parks 
wirken Sie entgegen, 
indem Sie die Haufen 
Ihrer Lieblinge in Plastik-
tüten in den aufgestell-
ten Dog-Stationsboxen 
entsorgen.

Spielende Kinder und Schulklassen nutzen gerne den 
Park. So manches Kind hat sich schon in einen Haufen 
auf der Wiese gesetzt. Das ist eklig und unhygienisch. 
In den Einrichtungen des Sinnesparks und auf dem 
Friedhof haben Hunde nichts zu suchen!

Leider versuchen uneinsichtige Hundehalter_innen 
immer wieder, sich aus der Verantwortung zu schlei-
chen. Sie wollen nicht sehen, dass ihr Hund Menschen 
ängstigt und Wege verschmutzt.

Die Hundesteuer ist kein Argument – erst recht nicht   
auf dem privaten Klinikgelände! Verstöße durch Zuwider-
handlung können übrigens, wie in der Stadt auch, mit 
einem Bußgeld oder gar einem Hausverbot geahndet 
werden.

Sie haben unvernünftige Hundehalter_in beobachtet?

Zeigen Sie Courage!
Melden Sie den Vorfall einer PZN-Mitarbeiter_in von   
der Pforte, erreichbar unter: Telefon 06222 55-0.

So helfen Sie mit, dass dieser Park ein Ort der Erholung 
und des Vergnügens für alle bleibt. 
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